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  I N F O R M A T I O N

 
 Deutsche Wissenschaftliche Gesellschaft

für Erdöl, Erdgas und Kohle e.V. 
 

 
      Hamburg, im August 2010       8/2010 
 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der DGMK 
27. Oktober 2010 in Hamburg 

 

Liebe Mitglieder der DGMK, 

nach § 10 Abs. 3 der Satzung unserer Gesellschaft lade ich Sie hiermit zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung 2010 am 27. Oktober 2010 um 14.00 
Uhr bei der DGMK Deutsche Wissenschaftliche Gesellschaft für Erdöl, Erdgas 
und Kohle e.V., Überseering 40 in 22297 Hamburg ein. 

T A G E S O R D N U N G  

1. Eröffnung der o. Mitgliederversammlung 2010 durch den Vorsitzenden der 
DGMK, Herrn Lutz-Michael Liebau. 

2. Verabschiedung des DGMK-Jahresberichtes für 2009; der Jahresbericht 
wurde in der Zeitschrift ERDÖL ERDGAS KOHLE veröffentlicht; siehe EEK 
126, Heft 5, 219-228 (2010). 

3. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsprüfer und Feststellung der 
Jahresabrechnung für das Geschäftsjahr vom 01.01.2009 bis 31.12.2009; 
siehe dazu Punkt 2.5 des Jahresberichtes für 2009. 

4. Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung für das Jahr 2009. 
5. Bericht des Vorstandes über die Entwicklung der Gesellschaft im 

laufenden Jahr 2010. 
6. Bericht des Vorstandes über die Finanzlage der Gesellschaft mit Ausblick 

auf 2011 und Genehmigung des Haushaltsplanes für 2011. Erlass der 
Beitragsordnung für 2011 (§ 10 Abs. 1 der Satzung). 

7. Wahl von Vorstandsmitgliedern (§ 11 Abs. 3 der Satzung); siehe den 
nachstehenden Vorschlag des Vorstandes. 

8. Berufungen in den Wissenschaftlichen Beirat (§ 15 Abs. 3 der Satzung); 
siehe den nachstehenden Vorschlag des Vorstandes. 

9. Wahl der Rechnungsprüfer der DGMK für das Rechnungsjahr 2011; der 
Vorstand schlägt vor, die Firmen Shell Deutschland Oil GmbH und BP 
Europa SE zu wählen. 

10. Verschiedenes. 
 

Falls Sie noch weitere Vorschläge für die Tagesordnung haben, bitte ich Sie um 
schriftliche Mitteilung an die DGMK-Geschäftsstelle bis zum 20. Oktober 2010. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

L.-M. Liebau 



Vorschläge des Vorstandes zur Tagesordnung der DGMK-Mitgliederversammlung 
am 27.10.2010 
 
Anmerkung zu Tagesordnungspunkt 7 “Wahl von Vorstandsmitgliedern”: 
1. Herr Lutz-Michael Liebau möchte sein Amt als Vorsitzender der DGMK auf eigenen Wunsch zum 

31.12.2010 niederlegen. Der Vorstand schlägt vor, Herrn Dipl.-Ing. Thomas Rappuhn für die 
Amtszeit vom 01.01.2011 bis 31.12.2014 zum Vorsitzenden der DGMK zu wählen. 
Werdegang: Herr Rappuhn (50) hat in Clausthal das Studium der Fachrichtung Bergbau, 
Tiefbohrtechnik, Erdöl- und Erdgasgewinnung absolviert. 1988 trat er in die Dienste der 
Deutschen Texaco AG ein und arbeitete bis 1995 in verschiedenen Betrieben des Unternehmens 
im Inland. Die Leitung der Betriebstechnik im Bohrbetrieb Wietze, Projektleitung 
Feldesentwicklung Dieksand/Mittelplate, Betriebsleitung Förderbetrieb Holstein, eine 
Führungsposition bei der RWE Dea Norge AS in Oslo und die Ernennung zum Direktor Gas/Öl 
Inland im Jahre 2003 sind die weiteren Stufen seiner beruflichen Karriere. Seit 2006 ist Herr 
Rappuhn Mitglied des Vorstandes der RWE Dea AG, dessen Vorsitz er Anfang des Jahres 
übernahm. 

 
2. Herr Dr. Karsten Heuchert möchte sein Amt als stellvertretender Vorsitzender und Schatzmeister 

der DGMK auf eigenen Wunsch zum 31.12.2010 niederlegen. Der Vorstand schlägt vor, Herrn Dr. 
Ties Tiessen für die Amtszeit vom 01.01.2011 bis 31.12.2014 zum stellvertretenden Vorsitzenden 
und Schatzmeister der DGMK zu wählen. 
Werdegang: Herr Dr. Tiessen  (53) hat in Kiel Rechts- und Staatswissenschaften studiert. Nach 
der Promotion 1987 war er zunächst in einer internationalen Kanzlei in Köln tätig und wechselte 
1989 zur BASF AG nach Ludwigshafen. In deren Auftrag übernahm er 1994 die Leitung der 
Rechtsabteilung der Rheinische Olefinwerke GmbH in Wesseling. 1996 wurde Herr Dr. Tiessen 
Leiter des Bereichs Recht, Steuern und Versicherungen bei der Wintershall AG in Kassel. Von 
2001 bis 2005 war er General Manager der Wintershall Libya in Tripolis. Seit Februar 2005 ist er 
Mitglied des Vorstandes der Wintershall Holding GmbH in Kassel. 

 
3. Am 31.12.2010 endet die satzungsgemäße Amtszeit von Herrn Prof. Dr.-Ing. Stefan Ernst als 

Leiter des Fachbereiches Petrochemie und als Mitglied des Vorstandes der DGMK. Der 
Fachbereich Petrochemie schlägt vor, Herrn Prof. Ernst für die Amtszeit vom 01.01.2011 bis 
31.12.2014 zum Leiter des Fachbereiches Petrochemie und damit in den Vorstand der DGMK 
wieder zu wählen. 

 
Der Vorstand legt diese Vorschläge der Mitgliederversammlung nach § 11 Abs. 3 bzw. § 13 Abs. 4 der 
Satzung zur Abstimmung vor. 
 

Anmerkung zu Tagesordnungspunkt 8 “Berufungen in den Wissenschaftlichen Beirat”: 
Am 31.12.2010 endet die satzungsgemäße Amtszeit von Herrn Univ.-Prof. Dr. Bernhard Geringer, 
Herrn Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Klose, Herrn Univ. Prof. Dr. Karl O. Millahn und Herrn Dr. Joachim 
Strunk als Mitglieder des Wissenschaftlichen Beirats der DGMK. 
 
1. Der Vorstand schlägt vor, Herrn Prof. Geringer und Herrn Prof. Millahn für die Amtszeit vom 

01.01.2011 bis 31.12.2014 erneut in den Wissenschaftlichen Beirat zu berufen. 
 

2. Der Vorstand schlägt vor, Herrn Dipl.-Ing. Markus Masuth, Kokerei Prosper, für die Amtszeit vom 
01.01.2011 bis 31.12.2014 in den Wissenschaftlichen Beirat zu berufen. 
Werdegang: Herr Masuth (48) hat an der TU Clausthal von 1983 bis 1988 den Studiengang 
Bergbau und Rohstoffe absolviert. Seine berufliche Laufbahn begann er im Bergwerk General 
Blumenthal, wo er von 1988 bis 1993 verschiedene Positionen inne hatte. Von 1993 bis 1997 war 
Herr Masuth Leiter des Untertage-Bereiches Abbau von drei Bergwerken. Von 1998 bis 2007 
übernahm er verschiedene Werksleitungen für die Deutsche Steinkohle AG. Seit Anfang 2008 
hat sich Herr Masuth dem Kokereiwesen gewidmet und übernahm am 1.7.2008 die Werksleitung 
der Kokerei Prosper der RAG Aktiengesellschaft.  

 
Der Vorstand legt diese Vorschläge der Mitgliederversammlung nach § 15 Abs. 3 der Satzung zur 
Abstimmung vor. 
 




